
MSS-Information 
für Eltern und 
Schüler*innen

MSS	Mainzer	Studienstufe



Ziele der gymnasialen Oberstufe

§  Sicherung einer breiten Grundbildung
§  Anleitung zu selbstständigem Arbeiten
§  Hinführung zu wissenschaftlichem Arbeiten
§  Entwicklung der Gesprächsfähigkeit
§  Beiträge zur Persönlichkeitsentwicklung
§  Entwicklung der Fähigkeit zu reflektierten Wertungen
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LK GK

5	Std.	(in	der	Regel)
Sie	bilden	persönliche	
Arbeitsschwerpunkte
Vertieftes	Verständnis
Vorbereitung	auf	
Arbeitsweisen	der	
Hochschulen
3	Fächer

2-3	Std.
Sie	sichern	eine	breite	
Allgemeinbildung
Grundlegende	Kenntnisse
mind.	7	Fächer

Was sind Grund- und Leistungskurse?



Folgende	Fächer	müssen	belegt	werden:

•	 Deutsch
•		 eine	Fremdsprache
•		 zwei	Fächer	aus	dem	gesellschaftsw.	Bereich
•		 Mathematik
•		 eine	Naturwissenschaft
•		 evang.	oder	kath.	Religion	
•		 eine	zweite	NW/eine	zweite	FS/	Informatik
•		 Bildende	Kunst	oder	Musik	(ev.	nur	in	12)
•		 Sport	(alternativ	Sportersatzfach)

Grundsätzliches zur Fächerwahl



Abiturprüfungsprofile

▪ Mathematik
▪ eine Naturwissenschaft
▪ ein Fach aus dem 

gesellschaftswissenschaftlichen  
Bereich
▪ entweder Deutsch oder eine 

Fremdsprache

§ Deutsch
§ eine Fremdsprache
§ ein Fach aus dem 

gesellschaftswissenschaftlichen  
Bereich

§ entweder Mathematik oder eine 
Naturwissenschaft

mathem.-naturwissenschaftl.	
Prüfungsprofil

sprachliches	Prüfungsprofil

ER	oder	KR																						GW																									
																																													Inf																													NW





Bedingungen für die 
Leistungskurswahl

•               1. Lk
                 Mathematik oder Fremdsprache 

•               1./2.Lk
                    Deutsch und Naturwissenschaft

•                 Es müssen 2 der 3 Aufgabenfelder abgedeckt sein.

•                 Sonderregelung: 
                      Musik, Bildende Kunst, Religion, Sport

 
 



Bedingungen für die 
Fremdsprachenbelegung

• Schüler mit 2. Fremdsprache
   belegen 1. FS/2.FS/fakultative FS.

• Schüler ohne 2. Fremdsprache
 müssen neu einsetzende FS
    und
 1. FS mindestens bis Ende 11 belegen.



Bedingungen für den 
gesellschaftswissenschaftlicher 

Bereich

• GF Geschichte    + GF Sozialkunde/Erdkunde

• LF Geschichte + GF Sozialkunde/Erdkunde

• LF Sozialkunde    + GF Erdkunde/Geschichte

• LF Erdkunde     + GF Sozialkunde/Geschichte



Kombinierte Grundfächer

Halbjahr 11/1 Sozialkunde Geschichte  Sozialkunde

Halbjahr 11/2 Sozialkunde Geschichte  Sozialkunde

Halbjahr 12/1 Erdkunde Erdkunde  Geschichte

Halbjahr 12/2 Erdkunde  Erdkunde  Geschichte

Halbjahr 13 Sozialkunde Geschichte  Sozialkunde

Alle 3 Fächer ( Ek/Sk/G) können mündliches Prüfungsfach sein.



Umwahlmöglichkeiten

• Eine Änderung der Fächerbelegung ist im Ausnahmefall möglich,
• zu Beginn der Einführungsphase (zwischen Sommer- und Herbstferien).
• Die Umwahl kann nur innerhalb des bestehenden Stundenplans erfolgen.
• Ein Anspruch, bei einer Änderung ein bestimmtes Fach oder einen 

bestimmten Kurs belegen zu können, besteht nicht.
• Die Belegungsänderung eines Einzelnen darf nicht mit Nachteilen für 

andere verbunden sein.
• Die betroffene Schülerin bzw. der betroffene Schüler haben dafür Sorge 

zu tragen, dass fehlende Kenntnisse im neu belegten Fach umgehend 
aufgearbeitet werden.





Entschuldigungspraxis

• am 1. Fehltag telefonisch oder per Sdui entschuldigen
• bei Kursarbeiten müssen die Eltern morgens am Tag der Kursarbeit 

telefonisch entschuldigen (auch bei Volljährigkeit)
• bei nicht volljährigen Schüler*innen ist die Kenntnisnahme durch die 

Unterschrift eines Sorgeberechtigten auf dem Entschuldigungsbogen 
zu bestätigen.
• der ausgefüllte Bogen gilt als schriftliche Entschuldigung
• für Termine, die vorher bekannt sind, müssen Beurlaubungsanträge 

gestellt werden (bei Fachlehrer*in, Tutor*in bzw. Schulleiter)
• der Bogen ist am Ende des Halbjahres abzugeben



Zulassungsbedingungen zur Jahrgangsstufe 12
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Block I



Allgemeines zum Block I

Es sind insgesamt 35 Kurse/Noten einzubringen:
Verpflichtend:
▪ 4 x     D
▪ 4 x     FS
▪ 4 x     M
▪ 4 x     NW
▪ 4 x     GW
▪ 1 x      2.FS/2.NW/Inf (Kurs 13) 
▪ 2 x     KF
▪ 3 x 4  Kurse der Lk´s
▪ 4 x     4. Pf./ 5. Pf.
Zusätzlich:
▪ Sport maximal 3 Kurse möglich
▪ 1 x  Facharbeit (mind. 5 Punkte)
▪ Kurse aus überbelegtem Fach

In Summe mindestens 200, höchstens 600 Punkte

Die beiden Lk´s mit der höchsten Punktsumme werden doppelt gewertet,
alle anderen Kurse einfach.

keine	
0	Punkte

maximal
7	Kurse	
unter	
5	Punkten



Block	I



Besondere Lernleistung Facharbeit

▪	Thema	an	existierende	
Unterrichtsfächer	gebunden

▪	20-25	Seiten	ohne	Anhang
▪	Bearbeitungszeit	bis	zu	

einem	Schuljahr
▪	Qualifikation	im	

Prüfungsbereich	(Block	II)
▪	Note	im	Zeugnis	13

▪	Thema	einem	der	drei	
Leistungskurse	zugeordnet

▪	max.	12	Seiten	ohne	Anhang
▪	Bearbeitungszeit	12	

Unterrichtswochen
▪	Einbringung	in	Block	I	bei	

mindestens	5	Punkten
▪	Note	im	Zeugnis	12/2	

BLL und Facharbeit



Anzahl der Prüfungsfächer 

• 5 Prüfungsfächer:     
 2 x  Fremdsprache,
 2 x  Naturwissenschaft,

 Bildende Kunst, Musik, Sport

• 4 Prüfungsfächer:     
 alle weiteren Kombinationen

➢ Es kann freiwillig ein 5. Prüfungsfach gewählt werden.
➢ Eine BLL kann das 5. Prüfungsfach ersetzen.



Block II



Allgemeines zu Block II

• mindestens 100 Punkte,  maximal 300 Punkte

• im Falle von 4 Prüfungsfächern mind. 2 Fächer mind. 5 Pkte

• im Falle von 5 Prüfungsfächern mind. 3 Fächer mind. 5 Pkte



Abitur mit zentralen Elementen

Die Lehrkräfte reichen Aufgaben zum Abitur ein, hinzu 
kommt jeweils eine Aufgabe aus einem zentralen Pool, 
der für die Fächer Deutsch, Mathematik, Englisch und 
Französisch entwickelt wurde.

Dies bedeutet keine Umstellung auf ein Zentralabitur. 
Es werden lediglich die Aufgaben für die schriftlichen 
Prüfungen in diesen vier Fächern durch ein zentrales 
Element ergänzt.

Ab dem Abitur 2025 kommen auch in den Naturwissen-
schaften zentral gestellte Aufgaben hinzu.





Fragen zur 
Fächerwahl?

In den verschiedenen Fachschaften stehen die 
Lehrer*innen zur Verfügung, um über Leistungs- 
und Grundkurswahlen zu informieren.

Für alle Schüler*innen besteht am Evangelischen 
Trifels-Gymnasium die Möglichkeit, zu Beginn der 
Jahrgangsstufe 11 eine neu einsetzende Fremd-
sprache (Französisch oder Latein) zu wählen.


